
Medizinischer Technologe 
für Laboratoriumsanalytik
(m/w/d)

Als Medizinischer Technologe für Laboratoriumsanalytik (m/w/d) bilden deine medizinischen und chemischen 
Analysen die Grundlage für die ärztliche Diagnose von Patientinnen und Patienten. Mit viel manuellem Ge-
schick, gutem technischem Verständnis und einem ausgeprägten Verantwortungsbewusstsein kannst du in 
diesem Beruf durch Laboruntersuchungen zur Krankheitsvorsorge, -erkennung und -behandlung beitragen.

Voraussetzungen

Ausbildungsdauer

Ausbildungsorte

Hauptschulabschluss und abgeschlossene 2-jährige Berufsausbil-
dung;  mindestenst mittlere Reife

3 Jahre

deutschlandweit 

Gut zu wissen

Erfahre, in welchen Bereichen du im Rahmen der Ausbildung zum Einsatz kommen kannst, welche Tätigkeiten 
dich dort typischer Weise erwarten, welche Inhalte während des Studiums in der Regel vermittelt 
werden und welche Schulungen du darüber hinaus bei Fresenius erhältst.

Das Wichtigste auf einen Blick

Theorie (3.170) Praxis (1.230 Stunden)
• Physik 
• Chemie/Biochemie
• Physiologie/Pathophysiologie
• Histologie/Zytologie 
• Klinische Chemie
• Hämatologie
• Mikrobiologie

• Histologie/Zytologie
• Klinische Chemie 
• Hämatologie 
• Mikrobiologie 
• Krankenhauspraktikum

Ausbildungsinhalte



Unterwegs? Scanne  den  
QR-Code mit deinem  Handy ab.

Du findest uns auch auf Facebook
facebook.com/freseniuskarriere

Besuche  uns online auf
ausbildung.fresenius.de

Deine Bewerbung
Wenn du deinen Schulabschluss in Aussicht 
hast, bewirb dich deinen vollständigen 
Bewerbungsunterlagen über unser Online- 
Karriereportal. 

• Patientinnen und Patienten nach Operationen oder   	
   Therapien zum Besipiel hinsichtlich Aussehen, Ap-		
   petit und SCHlaf beobachten, Temperatur, Blutdruck   	
   und Körpergewicht messen
• Ärztliche Verordnungen ausführen, zum Beispiel 		
   Medikamente verabreichen
• Wunden versorgen, Verbände und Schienen anlegen
• Bei der Körperpflege und Verrichtungen des tägli-		
   chen Lebens helfen, zum Beispiel beim Waschen 		
   oder Baden, Aufstehen und Gehen 		

• Patientinnen und Patienten betten und lagern
• Patientinnen und Patienten mit Nahrung versorgen 		
   und ggf. bei der Nahrungsaufnahme helfen
• Pflegemaßnahmen und Beobachtungen doku-	        
   metieren, zum Beispiel in Patientenkurven, Pflege- 
   protokollen und sonstigen Patientenakten, in der Re-  	
   gel unter Anwendung spezifischer Softwaresysteme
• Patientinnen und Patienten sowie Angehörige
   informieren

Beispiele für typische Tätigkeiten


